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Ganzjahresreifen
ab 59,90 €

Winterreifen
ab 9,90 €

Inspektion 
Ölservice

Alufelgen
ab 9,00 €

TÜV ab 159,00 €
HU/AU

Räder-Hotel
ab 59,90 €

Achsvermessung
ab 49,90 €

Jetzt Termin vereinbaren unter:

Alte Heerstr. 10 · 53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241 34000

verkauf@thiebus.de · www.thiebus.de
per WhatsApp 0176 313 579 94

EINLAGERUNG

Weihnachtsfeier mit der AWO Niederpleis
Eine gelungene, stimmungsvolle Feier

NikolausNikolausNikolausNikolausNikolaus

Am 7. Dezember trafen sich 120
AWO-Mitglieder im Schützenhaus
Sankt Augustin zu ihrer jährlichen
Weihnachtsfeier. Einlass war um 14
Uhr und nach der Begrüßung von
der Vorsitzenden Brigitte Maas an
alle TeilnehmerInnen sowie der Eh-
rengäste ließen sich alle Stollen,
Plätzchen und Kaffee schmecken.
Der Chor Moving Voices bezauber-
te danach stimmgewaltig mit deut-
schen und englischen Weihnachts-
liedern das Publikum und der Ap-
plaus war riesig. Doris Susbauer las
danach das Weihnachtsgedicht „
Die vier Kerzen vor“: Die ersten
drei Kerzen hießen Frieden, Glau-
ben und Liebe. Diese Kerzen konn-
ten nicht brennen, da sie ihre Na-
men bei der Menschheit nicht mehr

so recht finden konnten. Die 4. Ker-
ze hieß Hoffnung und sie ließ die
ersten drei Kerzen wieder erleuch-
ten, denn Hoffnung brauchen alle
Menschen auf der Welt.
Nach einer kurzen Pause wurde der

Nikolaus mit einem Lied begrüßt.
Er lobte die schönen Ausflüge, die
Feste und die wöchentlichen Ver-
anstaltungen der AWO Niederpleis.
Er dankte allen ehrenamtlichen
MitarbeiterInnen mit einem persön-

Ehrenamtler und GästeEhrenamtler und GästeEhrenamtler und GästeEhrenamtler und GästeEhrenamtler und Gäste

lichen Glückslicht. Marianne Niers-
berger las danach einen Text von
Gudrun Nühring mit dem Titel „
Wünsche in Gedanken“, in dem es
um die Liebe unter den Menschen
ging, vor. Eine Tombola durfte bei
diesem schönen Fest nicht fehlen
und es gab 54 glückliche Gewinne-
rInnen. Brigitte Maas verabschie-
dete sich von der Gemeinschaft und
die Sängerin Wally Mirgel und der
Gitarrist Hans-Georg luden zum
gemeinsamen Abschlusssingen von
vier Weihnachtsliedern ein. Es war
ein wundervolles Fest und zufriede-
ne und beglückte Menschen gin-
gen um 17 Uhr nach Hause.
Am 12. Dezember ging die AWO
Niederpleis in die Weihnachtsferi-
en und am 7. Januar geht es wieder
los.
(SyOtt)
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Adventsfeier der städtischen Begegnungsstätte Club
Ein unvergesslicher Nachmittag voller Freude, Humor und Gemeinschaft

Die traditionelle Adventsfeier
für Seniorinnen und Senioren
der städtischen Begegnungs-
stätte Club im festlich ge-
schmückten großen Ratssaal
des Rathauses bot den Gästen
einen abwechslungsreichen und
herzlichen Start in die Advents-
zeit. Es gab ein buntes Unter-
haltungsprogramm aus musika-
lischen Beiträgen der städti-
schen Musikschule, Gedichtvor-
trägen, Heiterem zur Weih-
nachtszeit und Tanz. Dazu gab
es Kaffee und Kuchen sowie

später Fingerfood von der Häpp-
chen-AG der Gutenbergschule.
Florian Hülck, Fachdienstleiter
Teilhabe, begrüßte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sehr
herzlich und stimmte auf die
Feier und die Adventszeit ein.
Bürgermeister Dr. Max Leitter-
storf hob das Engagement der
vielen Helferinnen und Helfer
hervor, welches für die Durch-
führung einer solchen Feier un-
verzichtbar ist und dankte ih-
nen hierfür sehr herzlich.
Durch das Programm führte An-

gela Schlipköther. Den Anfang
machten Schülerinnen und
Schüler der Gutenbergschule
mit einem Tanz zu „Last Christ-
mas“. Nach dem gemeinsamen
Singen von Weihnachtsliedern,
begleitet durch Eva Alvarez am
Klavier, sorgte Andrea Weber
mit ihrem Weihnachtspro-
gramm für heitere Stimmung im
Saal. Sabine Pein trug eine be-
sinnliche Weihnachtsgeschich-
te vor und Schülerinnen und
Schüler der städtischen Musik-
schule begeisterten mit klassi-

scher Klaviermusik. Den Ab-
schluss bildete der „Chor der
Stimmen“ mit seinen wunder-
vollen Liedern und dem gemein-
sam mit den Gästen gesunge-
nen „Oh du fröhliche“.
Florian Hülck dankte Angela
Schlipköther, für ihre Modera-
tion und den vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern
für ihr Engagement und verab-
schiedete sich mit guten Wün-
schen von den Festgästen. Das
war ein gelungenes Fest, das
noch lange nachklingen wird.
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Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

Demokratiekonferenz 2025 in Sankt Augustin
Ein starkes Zeichen für demokratische Beteiligung und gesellschaftlichen Zusammenhalt

Josefine Paul, Ministerin für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Josefine Paul, Ministerin für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Josefine Paul, Ministerin für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Josefine Paul, Ministerin für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Josefine Paul, Ministerin für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-
Westfalen bei ihrem Grußwort anlässlich der Demokratiekonferenz 2025 in Sankt Augustin. Foto: Stadt Sankt AugustinWestfalen bei ihrem Grußwort anlässlich der Demokratiekonferenz 2025 in Sankt Augustin. Foto: Stadt Sankt AugustinWestfalen bei ihrem Grußwort anlässlich der Demokratiekonferenz 2025 in Sankt Augustin. Foto: Stadt Sankt AugustinWestfalen bei ihrem Grußwort anlässlich der Demokratiekonferenz 2025 in Sankt Augustin. Foto: Stadt Sankt AugustinWestfalen bei ihrem Grußwort anlässlich der Demokratiekonferenz 2025 in Sankt Augustin. Foto: Stadt Sankt Augustin

Am 22. November fand die diesjähri-
ge Demokratiekonferenz der Stadt
Sankt Augustin im großen Ratssaal
statt. Das städtische Projekt „8sam!
- gegen Rassismus und religiös mo-
tivierten Extremismus“, welches seit

2018 auf Demokratieförderung und
präventive Arbeit gegen Rassismus
und Extremismus setzt, lud ein brei-
tes Netzwerk zahlreicher Akteur-
innen und Akteure aus den Berei-
chen Bildung, Kinder- und Jugendar-

beit, Sport und Kultur, Verwaltung
sowie Politik ein. Der Einladung folg-
ten nahezu 100 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer. Susanne Massow, Fach-
bereichsleitung Soziales, Wohnen
und Teilhabe der Stadt Sankt Augus-
tin, eröffnete gemeinsam mit dem
Moderationsteam des Jugendforums
8sam! die Konferenz und hieß die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
herzlich willkommen.
Die Jugendlichen Nabila und Jason
aus dem Jugendforum führten wäh-
rend der Konferenz durch das Pro-
gramm. Dr. Martin Eßer, Erster Bei-
geordneter der Stadt Sankt Augus-
tin, eröffnete mit einem Grußwort:
Er betonte die Bedeutung lokaler
demokratischer Strukturen und be-
dankte sich für das Engagement in
Sankt Augustin, besonders bei der
jungen Generation. Ein weiterer Hö-
hepunkt am Vormittag war das Gruß-
wort von Josefine Paul, Ministerin
für Kinder, Jugend, Familie, Gleich-
stellung, Flucht und Integration des
Landes Nordrhein-Westfalen. Sie
würdigte die Arbeit in Sankt Augus-
tin und hob hervor, wie wichtig ge-
meinsame demokratische Lern- und
Erfahrungsräume seien. Dabei be-
tonte Sie, dass nicht verlernt wer-

den dürfe, gemeinsame Kompromis-
se zu finden und auch im Kleinen
aufeinander zuzugehen. Die Bedeu-
tung von Präventionsarbeit gegen
Extremismus hob Sie zudem
besonders hervor sowie die Stär-
kung von Jugendbeteiligung.
Mit einem „Blitzlicht“ gab das Ju-
gendforum 8sam! gegen Rassismus
im Anschluss Einblicke in seine Ar-
beit und zeigte, wie junge Menschen
in Sankt Augustin Verantwortung
übernehmen und eigene Projekte
initiieren. Nach einer kurzen Pause
folgte der zentrale Programmpunkt
des Tages: Der interaktive Vortrag
von Prof. Dr. Klaus-Peter Hufer zum
Thema „Argumentieren gegen
Stammtischparolen. Populismus aus
der Mitte der Gesellschaft“. Der re-
nommierte Politik- und Bildungswis-
senschaftler vermittelte praxisnahe
Strategien, wie man populistischen
Äußerungen wirkungsvoll entgegen-
treten kann und bezog das Publi-
kum aktiv in Diskussionen und Übun-
gen mit ein.
Den musikalischen Abschluss bilde-
te der Beitrag des 8sam!-Chorpro-
jekts „Gemeinsam stark im Chor
der Stimmen“ und unterstrich damit
die Konferenz mit der Botschaft: Viel-
falt ist Stärke. Beim anschließenden
Ausklang nutzten die Teilnehmen-
den die Gelegenheit zu Austausch,
Vernetzung und weiterführenden
Gesprächen.
Die Demokratiekonferenz 2025 zeig-
te, wie lokale Akteurinnen und Ak-
teure, und vor allem Jugendliche,
gemeinsam für demokratische Wer-
te einstehen. Mit inspirierenden Bei-
trägen, Raum für Dialog und starker
Beteiligung setzte die Veranstaltung
ein deutliches Zeichen für eine le-
bendige und vielfältige demokrati-
sche Kultur in Sankt Augustin. Das
Projekt wird vom Bundesministeri-
um für Bildung, Familie, Senioren,
Frauen und Jugend im Förderpro-
gramm Demokratie leben! geför-
dert.
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Workshop des Smart
Café Sankt Augustin
Thema: Künstliche Intelligenz - Hilfe im
Alltag für Senioren
Das Smart Café Sankt Augustin lädt sehr herzlich zu seinem
ersten Workshop in 2026 zum Thema „Künstliche Intelligenz
(KI) - Hilfe im Alltag für Senioren“ ein. Der Workshop findet
am Donnerstag, 15. Januar, in der Zeit von 10 bis 12:30 Uhr
statt. Treffpunkt ist im Raum 4.15 des Technischen Rathauses
der Stadt Sankt Augustin, An der Post 19, 53757 Sankt
Augustin.
Im Workshop geht es darum, wie KI Seniorinnen und Senio-
ren schon heute im Alltag unterstützen kann. Der Workshop
befasst sich mit Themen, wie dem Schreiben und Überarbei-
ten von Briefen, E-Mails und Nachrichten, dem Nachschla-
gen und dem verständlichen Erklären von Wissen, dem Üben
und Übersetzen von Sprachen und vielem mehr.
Interessierte melden Sie sich gerne bei der Seniorenbegeg-
nungsstätte Club unter 02241 243 - 340, club@sankt-
augustin.de oder persönlich an.
Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Die Inhalte des Work-
shops werden gemeinsam ausprobiert. Bringen Sie gerne ihr
Smartphone oder Tablet mit.
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Wärmepumpen-
Infotag
Bonn/Rhein-Sieg EINTRITT 

FREI

Anmeldung

erforderlich.

Do., 26. Februar 2026, 18 Uhr

Bonn-Beuel / Brückenforum

 

Kostenlose Expertenberatung 

mit ENERGIESPARKOMMISSAR Carsten Herbert, 

Anja Floetenmeyer-Woltmann, Beratungsmarathon 

und vielen lokalen Heizungsbetrieben.

Alle Infos und Möglichkeit zur Anmeldung unter:
www.waermepumpen-infotag.de

Adventskonzert

Ambulanter Hospizdienst

Am 3. Adventssonntag, 14. Dezem-
ber, findet um 17 Uhr in der katholi-
schen Pfarrkirche St. Augustinus,
Kirchstraße 16, 53757 Sankt Augus-
tin, das traditionelle Adventskonzert
statt.
Die Mitwirkenden möchten Sie mit
adventlichen Klängen, Texten und
gemeinsamen Liedern auf die Weih-
nachtszeit einstimmen. Nach dem
Konzert können Sie den Abend gerne
mit dem Besuch auf dem direkt ne-

ben der Kirche stattfindenden Weih-
nachtsmarkt ausklingen lassen.
Die Mitwirkenden sind:
• Katholische Kirchenchöre Men-

den / Mülldorf Nova cantica
Menden, Leitung: Bruno Merz-
bach

• Jugendchor Lichtblick Siegburg
Kaldauen, Leitung: Birgit Scha-
boltas

• Evangelischer Kirchenchor Men-
den / Meindorf, Leitung: Yoonji

Kim
• Posaunenchor der ev. Kirchen-

gemeinde St. Augustin und Han-
gelar, Leitung: Helmut Nachts-
heim

Sopran: Gertrud Hochheuser, Altflö-
te: Birgit Schaboltas, Orgel, Conti-
nuo: Uwe Hardung, Lektorin: Astrid
Rohsiepe, Gitarre: Bert Kopatz,
Querflöte: Birgit Szymanski, Gesamt-
leitung: Bruno Merzbach
Der Eintritt ist frei.

Kann Kann Kann Kann Kann TTTTTrrrrrauer farbig sein?auer farbig sein?auer farbig sein?auer farbig sein?auer farbig sein?
Der Verlust eines Menschen ist
meist kaum zu begreifen. Und
manche Erfahrungen kann man
mit Worten nicht angemessen
zum Ausdruck bringen. Damit
die Trauer nicht im Kopf bleibt,
kann spontanes Malen als Aus-

druck der Gefühle eine große
Hilfe sein. Warum also nicht der
eigenen Trauer Raum und Far-
be geben? Denn Trauer ist nicht
nur schwarz...
Der Ambulante Hospizdienst
bietet einen Kurs für trauernde
Menschen an, die einen Ange-
hörigen durch Tod verloren ha-
ben. In entspannter Atmosphä-
re wird gemeinsam an drei Ter-
minen mit einer Trauerbeglei-
terin gemalt. Es werden kei-
nerlei Vorkenntnisse benötigt
und es muss auch kein „Talent
zum Malen“ vorhanden sein.
Allerdings sollten Sie Kleidung
mitbringen die Farbkleckse ver-
tragen kann.. Für Materialien
wird ein Beitrag von 15 Euro
erhoben, der am ersten Abend
eingesammelt wird.
Verbindliche Anmeldungen bit-
te an unser Hospizbüro (Tele-
fon: 02241- 29792). Der Kurs
findet im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus in Sankt Augustin Müll-
dorf statt. Die Termine: 21. Ja-
nuar, 28. Januar sowie am 4.
Februar, jeweils von 17 bis 19
Uhr. Herzliche Einladung!
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere Angebote für Angebote für Angebote für Angebote für Angebote für TTTTTrrrrrauern-auern-auern-auern-auern-
dedededede
In unserer Trauergruppe können
Sie sich in vertrauensvoller At-
mosphäre und unter fachkundi-
ger Begleitung mit anderen
austauschen. Die Gruppe trifft
sich ab 2026 an jedem ersten
Donnerstag im Monat von 18:30
bis 20 Uhr im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus in Sankt Augustin Müll-
dorf. Bitte melden sich hierfür
telefonisch oder per E-Mail an.
Interessierte für eine persönli-

che Trauerbegleitung können
sich ebenfalls unter der Num-
mer des Hospizdienstes mel-
den.
Wir sind das Hospiz, das nachWir sind das Hospiz, das nachWir sind das Hospiz, das nachWir sind das Hospiz, das nachWir sind das Hospiz, das nach
Hause kommtHause kommtHause kommtHause kommtHause kommt
Keine Frage: Die meisten Men-
schen möchten die letzte Le-
benszeit in gewohnter Umge-
bung und im Kreise ihrer Liebs-
ten verbringen. Mit unserer
Beratung und Begleitung wol-
len wir die Voraussetzungen
hierfür schaffen. Wenn der Zeit-
punkt gekommen ist, sind die
hauptamtlichen Koordinator-
innen und ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiterinnen des Ambulan-
ten Hospizdienstes gerne für
Sie da. Unser Angebot ist für
Sie kostenlos - unabhängig von
Ihrer Herkunft, religiösen und
weltanschaulichen Einstellung
oder Ihren finanziellen Möglich-
keiten. Sie erreichen uns von
Montag bis Freitag persönlich
oder über den Anrufbeantwor-
ter unter der Nummer 02241 -
29792.
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Jetzt privat leasen ab 
289,00 €

Rockt! Der neue T-Roc
Jetzt günstig leasen

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher 
Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, 
Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Ver-
tragsunterlagen zusammenstellen. Stand 12/2025. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach 
WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Leasingsonderzahlung: 1.999,00 €1,2  monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen:        289,00 € 1,2

Laufzeit: 30 Monate  Wartung und Inspektion (monatlich):  26,00 € 1,2

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km  monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen:           315,00 € 1,2

T-Roc R-Line 1.5 l eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,6 kombiniert, 7,2 innerstädtisch (langsam), 5,3 Stadtrand (mittel), 4,8 Landstraße 
(schnell), 5,9 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 128 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Angebot 0646366A0X, Ausstattung: Lackierung: Canary Yellow, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, 
Infotainment-System mit 32,7-cm- Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwer-
fer, „Light Assist“, Leichtmetallräder „Bilbao“, ACC, Einparkhilfe – Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, 
Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Verkehrszeichenerkennung, „Climatronic“, Multifunktionslenkrad u.v.m.

Roc on. Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den neuen T-Roc!
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Spenden ermöglichen neue
Vereinsjacken

Sankt Martin in der Burgstraße MendenSankt Martin in der Burgstraße MendenSankt Martin in der Burgstraße MendenSankt Martin in der Burgstraße MendenSankt Martin in der Burgstraße Menden

Scheckübergabe durch Herrn Saynisch von der KSKScheckübergabe durch Herrn Saynisch von der KSKScheckübergabe durch Herrn Saynisch von der KSKScheckübergabe durch Herrn Saynisch von der KSKScheckübergabe durch Herrn Saynisch von der KSK

Nachdem das 1. Jugend-Tam-
bour-Corps die zahlreichen Mar-
tinszüge erfolgreich absolviert
hat, freut sich der Verein über
eine wichtige Neuanschaffung.
Bereits während der Sankt-
Martin-Saison trugen die Mu-
sikerinnen und Musiker ihre
neuen Multifunktionsjacken,
die mit dem Vereinslogo und
dem Schriftzug bestickt wur-
den.
Die Jacken haben sich bei Wind
und Wetter sofort bewährt und
sorgten dafür, dass das Corps
auch bei langen Zügen gut ge-
schützt unterwegs war.
Die Anschaffung stellte eine
größere Investition dar, die der
Verein dank großzügiger Unter-
stützung realisieren konnte.
Sowohl die Kreissparkasse Köln
als auch die Bürgerstiftung
Sankt Augustin trugen mit ih-
ren Spenden maßgeblich dazu
bei, dass der Tambour-Corps die
neuen Jacken anschaffen konn-
te.
Ein besonderer Moment war die
Scheckübergabe der Kreisspar-
kasse Köln, die während einer
Gesamtprobe stattfand. Herr
Christoph Saynisch erhielt nicht
nur den Dank des Vereins, son-
dern auch ein musikalisches
Highlight.
Der Corps spielte ihm zu Ehren
das weit bekannte „Trömmel-
che“, das für gute Stimmung
und viele lächelnde Gesichter

sorgte.
Mit den neuen Jacken und der
Unterstützung aus der Region
sieht sich der Jugend-Tambour-
Corps bestens gerüstet für zu-
künftige Auftritte.
Die Freude im Verein ist groß -
denn solche Anschaffungen stär-
ken nicht nur die Ausstattung,
sondern auch das Gemein-
schaftsgefühl.



Rundblick Stadt Sankt Augustin | 62. Jahrgang | Nr. 49 | Samstag, 13. Dezember 2025 | Kw 50 | rundblick-sankt-augustin.de/e-paper10

Erfolgreicher Workshop
„Hand in Hand - Kein Platz für Mobbing“

Teilnehmende beim Einstieg in den WorkshopTeilnehmende beim Einstieg in den WorkshopTeilnehmende beim Einstieg in den WorkshopTeilnehmende beim Einstieg in den WorkshopTeilnehmende beim Einstieg in den Workshop

Workshopgruppe Just do it! - Drehe deinen VideospotWorkshopgruppe Just do it! - Drehe deinen VideospotWorkshopgruppe Just do it! - Drehe deinen VideospotWorkshopgruppe Just do it! - Drehe deinen VideospotWorkshopgruppe Just do it! - Drehe deinen Videospot
Workshopgruppe Meine Message - Plakat oder Button gestalten. Fotos:Workshopgruppe Meine Message - Plakat oder Button gestalten. Fotos:Workshopgruppe Meine Message - Plakat oder Button gestalten. Fotos:Workshopgruppe Meine Message - Plakat oder Button gestalten. Fotos:Workshopgruppe Meine Message - Plakat oder Button gestalten. Fotos:
Stadt Sankt AugustinStadt Sankt AugustinStadt Sankt AugustinStadt Sankt AugustinStadt Sankt Augustin

Am 28. November fand im Jugend-
zentrum an der Bonner Straße in
Sankt Augustin der Workshop „Hand
in Hand - Kein Platz für Mobbing“
statt. Vorbereitet und durchgeführt
wurde die Veranstaltung von der
Gruppe „Klappe auf“ der GHS Nie-
derpleis in Kooperation mit dem
Jugendforum „8sam!“- gegen Ras-
sismus und dem Kinder- und Ju-
gendparlament (KiJuPa). Der Work-
shop, entstanden aus einem Be-
schluss des KiJuPa, rief alle Schü-
lerinnen und Schüler dazu auf, Mob-
bing keine Chance zu geben und
Hilfsangebote wie die „Nummer
gegen Kummer“ (116111) sichtbar
zu machen.
Der Workshop richtete sich an die
Abgeordneten und freien Abgeord-
neten des KiJuPa, um sie als Multi-
plikatoren an Schulen zu schulen.
In fünf kreativen Workshops konn-
ten die Teilnehmenden ihre Ideen
gegen Mobbing aktiv umsetzen. Im
Workshop „Move Together“ wurde
der Teamgeist durch Tanz und Be-
wegung gefördert. „Be Creative“
ermöglichte die kreative Gestaltung

von Stoffmäppchen, die eine klare
Botschaft gegen Mobbing senden.
Im Workshop „Just Do It!“ erstell-
ten die Teilnehmenden Videoclips,
die Mobbing thematisieren und Lö-
sungen präsentieren. „Meine Mes-
sage“ bot die Gelegenheit, Lese-
zeichen und Buttons mit Botschaf-
ten gegen Mobbing zu gestalten.
Schließlich wurden im Workshop
„Let’s Move!“ Team-Challenges
durchgeführt, die den Zusammen-
halt stärken und Vertrauen aufbau-
en. Die Ergebnisse wurden anschau-
lich in einer Feedbackrunde prä-
sentiert.
Die entspannte Atmosphäre im Ju-
gendzentrum bot Gelegenheit für
weitere Gespräche und Austausch
unter den Teilnehmenden.
Schülerstimmen zum Schülerstimmen zum Schülerstimmen zum Schülerstimmen zum Schülerstimmen zum WWWWWorkshoptagorkshoptagorkshoptagorkshoptagorkshoptag
Richlove äußerte: „Es hat mir viel
Spaß gemacht, den Kindern etwas
beizubringen. Ich würde das sofort
wieder machen.“ Chantal, die den
Workshop „Let’s Move“ leitete,
berichtete: „Die Kinder haben viel
gelacht und gelernt, sich zu ver-
trauen - auch mit Leuten, die sie

vorher gar nicht kannten.“ Mark
hob hervor: „Alle Kinder haben mit
positiver Energie mitgemacht und
sich gegenseitig geholfen.“ Marwa
fügte hinzu: „Ich hatte das Gefühl,
dass unsere Workshops wirklich
Wirkung hatten.“
Esther fand besonders die Präsen-
tationen und Theateraufführungen
beeindruckend: „Ich hatte den Ein-
druck, dass wir die Kinder erreicht
haben.“ Jakov bemerkte: „Die Kin-
der waren richtig motiviert und woll-
ten mitmachen.“ Ibadete und Gas-
al betonten die Ernsthaftigkeit und
den Spaß des Tages: „Die Kinder
haben das Thema sehr ernst ge-
nommen und viel dazu gesagt.“ Lou-
bna war zufrieden mit dem Tag: „Ei-
nige Schüler haben mir gesagt, dass
das Thema bei ihnen wirklich ernst
angekommen ist.“ Anno lobte die
Zusammenarbeit: „Ich fand toll,
dass alle am Ende ihre Ergebnisse
zeigen konnten.“ Ein nachhaltiges
Highlight des Workshops ist die
Gestaltung von Lesezeichen mit Hilf-

sangeboten, die Anfang des kom-
menden Jahres an die Schülerinnen
und Schüler über die Schulen in
Sankt Augustin verteilt werden. Der
Workshop war ein voller Erfolg und
zeigt, dass Mobbing bei uns keinen
Platz hat. Die engagierte Arbeit der
Gruppe „Klappe auf“ der GHS Nie-
derpleis und die Zusammenarbeit
mit den Workshopleitenden Susan-
ne Tapia, Lehrerin an der GHS Nie-
derpleis, Ute Stedtfeld, aktive Un-
terstützerin des Jugendforums
„8sam!“ - gegen Rassismus, Chi-
ara Brenner, Joachim Krämer und
Laura Bobrik aus dem Team im Ju-
gendzentrum und Christina Jung,
Koordinatorin im Fachdienst Ju-
gendförderung, brachte einen wich-
tigen Beitrag zur Sensibilisierung
und Prävention zum Thema „Mob-
bing“.
Der Workshop wird vom Bundesmi-
nisterium für Bildung, Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend im För-
derprogramm Demokratie leben!
gefördert.
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Anzeige

AGGUA TROISDORF lädt ein zur langen Saunanacht
„Winterträume“ am 13. Dezember
(T(T(T(T(Troisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 02.12.2025) 02.12.2025) 02.12.2025) 02.12.2025) 02.12.2025) Wenn
die Tage kürzer werden und die
Temperaturen sinken, wächst
die Sehnsucht nach Wärme, Ge-
borgenheit und einer Auszeit
vom Alltag. Genau hier setzt das
AGGUA TROISDORF an: Unter
dem stimmungsvollen Motto
„Winterträume“ lädt die premi-
um-zertifizierte AGGUA Sauna
& Lounge am Samstag, 13. De-
zember, zur letzten langen Sau-
nanacht für dieses Jahr ein. Von
18 bis 24 Uhr erwartet die Gäs-
te eine atmosphärische Mi-
schung aus sanften Lichtern,
weihnachtlich inspirierten Zere-

monien und wohltuenden Aufgüs-
sen mit passenden Beigaben - per-
fekt, um sich auf die Festtage ein-
zustimmen. Der reguläre Sauna-
betrieb findet bis 18 Uhr statt,
alle Themen-Aufgüsse am Abend
sind im Eintrittspreis enthalten.
Winterdüfte & Räucherzeremoni-Winterdüfte & Räucherzeremoni-Winterdüfte & Räucherzeremoni-Winterdüfte & Räucherzeremoni-Winterdüfte & Räucherzeremoni-
en treffen en treffen en treffen en treffen en treffen TTTTTiefenentspannungiefenentspannungiefenentspannungiefenentspannungiefenentspannung
Das Sauna-Team hat besondere
Aufgusskreationen vorbereitet:
Ein exklusiver Orange-Zimt-Sud,
ergänzt durch weitere winterli-
che Komponenten, sorgt für ent-
spannende Wärme. Besondere
Aufmerksamkeit gilt den Räucher-
zeremonien, die an diesem Abend

durchgeführt werden. Die aroma-
tischen Düfte wirken beruhigend
und inspirierend auf das Wohlbe-
finden.
„Mit unserer langen Saunanacht
möchten wir unseren Gästen nicht
nur eine wohltuende Auszeit
schenken, sondern auch etwas
Wärme und Nähe in einer oftmals
hektischen Jahreszeit bieten. Un-
sere ‚Winterträume‘ verbinden
Wohlfühlmomente, saisonale Aro-
men und ein liebevoll zusammen-
gestelltes Programm zu einem
winterlichen Kurzurlaub direkt vor
der Haustür. Wer kurz vor den Fei-
ertagen zur Ruhe kommen, Kraft

tanken oder sich einfach etwas
Gutes gönnen möchte, ist hier
genau richtig“, so Daniela Si-
mon, Geschäftsführerin des AG-
GUA TROISDORF.
Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:
wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de

Neuwahl des Vorstandes
Kolpingsfamilie Sankt Augustin
Am 4. Dezember, dem Kolpingge-
denktag, wählte die Mitglieder-
versammlung der Kolpingsfamilie
Sankt Augustin am frühen Abend
einen neuen Vorstand. Zuvor war
am Vormittag des gleichen Tages

Kunibert Krenz beerdigt worden,
der drei Jahrzehnte an ihrer Spit-
ze gestanden hatte.
Als neuer Vorsitzender leitet
Erich Pötz aus Sankt Augustin-
Menden die Kolpingsfamilie und

wird dabei von Bernd Walterscheid
aus Buisdorf als stellvertretener
Vorsitzender unterstützt.
Hans-Georg Lahr und Hildegard
Rutenbeck wurden als Kassierer
bzw. Schriftführerin ebenso in ih-

rem Amt bestätigt wie Pater Bernd
Werle als Präses.
Christina Simon, Brigitte Dettke-
Esser und Helga Walterscheid er-
gänzen den neuen Vorstand als
Beisitzerinnen.
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Lasst uns froh und munter sein
Nikolaus zu Besuch im Familienzentrum St. Anna

Nikolaus in der Kita St. AnnaNikolaus in der Kita St. AnnaNikolaus in der Kita St. AnnaNikolaus in der Kita St. AnnaNikolaus in der Kita St. Anna

Seit vielen hundert Jahren er-
zählen sich Menschen Ge-
schichten rund um den heiligen
Nikolaus.
Er war ein besonderer Mann,
deshalb erinnern wir uns immer
noch gerne an die vielen Ge-
schichten über ihn. Den Über-
lieferungen nach war er ein
frommer, nächstenliebender
Mensch, der selbstlos gehan-
delt hat.
Bis heute ist er einer der be-
liebtesten und auch bekanntes-
ten Heiligen des Christentums.
Am 6. Dezember feiern wir sei-
nen Namenstag. So begrüßten
ihn an diesen Festtag 100 Kin-
der des Familienzentrums St.
Anna mit großen, strahlenden
Augen und sangen aufgeregt:
„Ich hör ihn, ich hör ihn, ich hör
ihn vor der Tür.

Da steht er, da steht er St. Ni-
kolaus ist hier...“.
So saßen nun die Jungen und
Mädchen mit hell leuchtenden
Augen in der adventlich ge-
schmückten Mehrzweckhalle
und lauschten ihrem Nikolaus
(alias Georg Schell), der Erzäh-
lungen von den „drei Töchtern“
und der „Rettung aus der See-
not“ mitbrachte.
Nikolaus, der mit Mitra, Bi-
schofsmantel und Bischofsstab
vor den Kindern stand, hatte
Säckchen dabei, die ihm mit
großer Unterstützung des El-
ternrates befüllt worden waren.
Bevor der Nikolaus sich verab-
schiedete sangen die Kinder
mit kräftiger Stimme
„Sei gegrüßt lieber Nikolaus,
wieder gehst du von Haus zu
Haus...“.

Neuer Service der Stadt Sankt Augustin - Elektronische
Wohnsitzanmeldung jetzt möglich
Die Stadt Sankt Augustin geht einen
weiteren wichtigen Schritt in Rich-
tung Digitalisierung: Bürgerinnen und
Bürger, die nach Sankt Augustin zie-
hen oder innerhalb des Stadtgebie-
tes umziehen, können ab sofort ih-
ren Wohnsitz auch elektronisch an-
melden.
Der traditionelle Besuch im Bürger-
service entfällt. Voraussetzung für
die digitale Anmeldung sind ein gül-

tiger Personalausweis mit aktivier-
ter Onlineausweisfunktion und PIN,
ein BundID-Konto sowie die aktuel-
le Version der AusweisApp.
Die Elektronische Wohnsitzanmel-
dung ist ein länderübergreifendes
Digitalisierungsprojekt der Senats-
kanzlei Hamburg, das im Rahmen
des Onlinezugangsgesetzes (OZG)
gemeinsam mit dem Bundesminis-
terium des Innern und für Heimat

(BMI) nach dem „Einer-für-Alle-Prin-
zip“ (EfA) umgesetzt und durch die
Stadt Sankt Augustin nachgenutzt
wird.
Das neue Angebot digitalisiert
erstmals den gesamten Ummel-
dungsprozess Ende-zu-Ende - von
der Änderung der Adressdaten im
Melderegister bis hin zur Aktualisie-
rung des Personalausweises sowie
des Reisepasses. Der neue Adres-

saufkleber für das Ausweisdokument
kommt per Post.
Die elektronische Wohnsitzanmel-
dung ist über das Serviceportal der
Stadt Sankt Augustin
serviceportal.sankt-augustin.de oder
wohnsitzanmeldung.gov.de erreich-
bar. Neben der neuen Online-Mög-
lichkeit bleibt die persönliche Wohn-
sitzanmeldung im Bürgerservice
weiterhin bestehen.
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68. Sitzung des Kinder- und Jugendparlaments
Neue Impulse - Wichtige Beschlüsse und frisches Engagement

Überreichung der Urkunde durch Bürgermeister Max Leitterstorf an denÜberreichung der Urkunde durch Bürgermeister Max Leitterstorf an denÜberreichung der Urkunde durch Bürgermeister Max Leitterstorf an denÜberreichung der Urkunde durch Bürgermeister Max Leitterstorf an denÜberreichung der Urkunde durch Bürgermeister Max Leitterstorf an den
ehemaligen Kindersprecher Adam Künzel. Fotos: Stadt Sankt Augustinehemaligen Kindersprecher Adam Künzel. Fotos: Stadt Sankt Augustinehemaligen Kindersprecher Adam Künzel. Fotos: Stadt Sankt Augustinehemaligen Kindersprecher Adam Künzel. Fotos: Stadt Sankt Augustinehemaligen Kindersprecher Adam Künzel. Fotos: Stadt Sankt Augustin

Abgeordnete der 68. Sitzung des KiJuPa im großen Ratssaal in Sankt AugustinAbgeordnete der 68. Sitzung des KiJuPa im großen Ratssaal in Sankt AugustinAbgeordnete der 68. Sitzung des KiJuPa im großen Ratssaal in Sankt AugustinAbgeordnete der 68. Sitzung des KiJuPa im großen Ratssaal in Sankt AugustinAbgeordnete der 68. Sitzung des KiJuPa im großen Ratssaal in Sankt Augustin

Die Abgeordneten des Kinder- und
Jugendparlaments (KiJuPa) trafen
sich am 6. November im Ratssaal
der Stadt Sankt Augustin zur 68.
Sitzung. Es wurden wegweisende
Entscheidungen getroffen, die die
Beteiligung und Gleichberechtigung
junger Menschen weiter stärken
sollen. Mit der Wahl eines neuen

Sprecherteams und der spannen-
den Diskussion über die Anhebung
der Altersgrenze für Abgeordnete
zeigt das KiJuPa erneut, wie enga-
giert es für die Interessen der Ju-
gend eintritt.
Ein zentrales Thema der Sitzung
war die mögliche Anhebung der Al-
tersgrenze für die Mitwirkung im

KiJuPa. Derzeit ist das KiJuPa das
Mitbestimmungsgremium für die
Kinder bis einschließlich 14 Jahre.
Bereits in der Kinderratssitzung im
Oktober diskutierten die Abgeord-
neten über die Beteiligung von Ju-
gendlichen zwischen 14 und 16 Jah-
ren. Um die Bedeutung dieser An-

hebung der Altersgrenze zu unter-
streichen, richtete Bürgermeister
Max Leitterstorf das Wort an die
Abgeordneten und erklärte: „Die
Anhebung der Altersgrenze ist eine
sehr wichtige Initiative. Auch die
Stadtverwaltung hat sich bereits mit
diesem Thema auseinandergesetzt
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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Das neue Sprecherteam des KiJuPa: (v.l.) David Tanasa, Noah Herzog undDas neue Sprecherteam des KiJuPa: (v.l.) David Tanasa, Noah Herzog undDas neue Sprecherteam des KiJuPa: (v.l.) David Tanasa, Noah Herzog undDas neue Sprecherteam des KiJuPa: (v.l.) David Tanasa, Noah Herzog undDas neue Sprecherteam des KiJuPa: (v.l.) David Tanasa, Noah Herzog und
Samuel Heppe mit Bürgermeister Max Leitterstorf. Fotos: Stadt Sankt AugustinSamuel Heppe mit Bürgermeister Max Leitterstorf. Fotos: Stadt Sankt AugustinSamuel Heppe mit Bürgermeister Max Leitterstorf. Fotos: Stadt Sankt AugustinSamuel Heppe mit Bürgermeister Max Leitterstorf. Fotos: Stadt Sankt AugustinSamuel Heppe mit Bürgermeister Max Leitterstorf. Fotos: Stadt Sankt Augustin

und unterstützt es ausdrücklich.
Während man mit 16 Jahren bei der
Kommunalwahl wählen darf, war es
zwischen dem 14. und 16. Geburts-
tag bisher nicht möglich, sich im
Kinder- und Jugendparlament ein-
zubringen. Daher ist es richtig, die
Altersgrenze auf 16 Jahre anzuhe-
ben“.
Die Abgeordneten stimmten mit
großer Mehrheit für eine Anhebung
der Altersgrenze bis zur Vollendung
des 16 Lebensjahres und setzten
somit ein klares Zeichen dafür, dass
die Stimmen der Jugend in Sankt
Augustin noch stärker gehört wer-
den sollen.
Bei der Wahl zum neuen Kinder-
sprecher wählten die Abgeordne-
ten in geheimer Abstimmung David
Tanasa von der GHS Niederpleis
mit großer Mehrheit zum Kinder-
sprecher. Gemeinsam mit dem ers-
ten stellvertretenden Kinderspre-
cher Noah Herzog vom Rhein-Sieg-

Gymnasium und dem zweiten stell-
vertretenden Kindersprecher Samu-
el Heppe von der Fritz-Bauer-Ge-
samtschule bilden sie nun das Spre-
cherteam.
Der bisherige Kindersprecher Adam
Künzel trat aus persönlichen Grün-
den nicht erneut zur Wahl an. Bür-
germeister Max Leitterstorf würdig-
te sein Engagement mit einer Ur-
kunde und einem Gutschein. Die
Abgeordneten verabschiedeten ihn
mit großem Applaus.
In der Fragestunde konnten die jun-
gen Abgeordneten ihre Anliegen di-
rekt einbringen. Von Spielplätzen
über Schulhöfe bis hin zu Verkehrs-
fragen - die 46 eingereichten Fra-
gen zeigten, wie wichtig den Kin-
dern und Jugendlichen ihre Umge-
bung ist.

Ein weiteres wichtiges Thema war
die Präsentation von Plakaten zum
Thema „Gleichberechtigt
miteinander“. Die Abgeordneten
beeindruckten mit kreativen Ideen,
wie Inklusion und Gleichberechti-
gung im Alltag gelebt werden kön-
nen. Von barrierefreien Spielplät-
zen bis hin zu respektvollem Um-
gang mit Sprache - die Vorschläge
waren vielfältig und inspirierend.
Mit einem Beschluss sind nun alle
Schülerinnen und Schüler aus Sankt
Augustin aufgerufen aktiv für
Gleichberechtigung und Inklusion
einzutreten und sich weiterhin für
ein respektvolles Miteinander an
der Schule zu engagieren. Projekte
und Aktionen zum Thema Inklusion
und Gleichberechtigung können
dabei unterstützen, sich aktiv für

Gleichberechtigung einzusetzen.
Die 68. Sitzung des KiJuPa zeigte,
dass die Abgeordneten bereit sind,
Verantwortung zu übernehmen und
ihre Stadt aktiv mitzugestalten. Mit
frischen Ideen und einem klaren
Bekenntnis zu Inklusion und Mit-
bestimmung setzt das KiJuPa ein
starkes Signal für die Zukunft. Das
KiJuPa bleibt ein kraftvolles Sprach-
rohr für die jungen Menschen der
Stadt und wird auch weiterhin dafür
sorgen, dass ihre Anliegen Gehör
finden und umgesetzt werden.
Weitere Informationen zum Kinder-
und Jugendparlament gibt es im
Fachdienst Jugendarbeit bei Chris-
tina Jung, Tel. 02241 243-590, per
E-Mail unter christina.jung@sankt-
augustin.de oder auf www.sankt-
augustin.de/mitmachen.
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Zum dritten Mal präsentierte der TSK St. Augustin das
Christa-Fenn-Pokal-Turnier-Wochenende

Julia und LukasJulia und LukasJulia und LukasJulia und LukasJulia und Lukas

Boogie Woogie. Fotos: Elbracht+Weller 2025Boogie Woogie. Fotos: Elbracht+Weller 2025Boogie Woogie. Fotos: Elbracht+Weller 2025Boogie Woogie. Fotos: Elbracht+Weller 2025Boogie Woogie. Fotos: Elbracht+Weller 2025

Niederpleis. Ein adventlicher Tanza-
bend lockte am Wochenende wieder
zahlreiche Tänzerinnen und Tänzer
zum Christa-Fenn-Pokal-Turnier in
das festlich geschmückte Clubhaus
des TSK Sankt Augustin e. V. Die zum
dritten Mal stattfindende Veranstal-
tung zog Akteure aus Marburg, Kob-
lenz, Düsseldorf und darüber hinaus
nach Niederpleis. Am Samstag stan-
den die Leistungsklassen der HGR
(Hauptgruppe) und HGR II der Ni-
veaus D und C im Fokus. Den Abend

dominierten die HGR B und A Stan-
dard. Die HGR Standard ist die all-
gemeine Erwachsenenklasse: Der äl-
tere Partner muss mindestens 19
Jahre alt sein, der jüngere Partner
darf jünger sein. Die Klasse dient als
Einstieg in die Erwachsenen-Wett-
kämpfe nach den Jugendklassen, ehe
die Paare in die höheren Altersklas-
sen, wie die Hauptgruppe II, wech-
seln. In der D-Klasse sicherten sich
Titus Azevedo Neuschütz und Sarah
Zarske vom TTC Rot-Gold Köln den

Christa-Fenn-Pokal. In der HGR II D
triumphierten Stefan und Lisa Hein-
rich vom VTG Grün-Gold Reckling-
hausen. In der HGR C gewannen
Quentin Bücken und Mara Plumpe
vom TSA d. SG Langenfeld 92/72 den
Pokal. In der HGR II verzeichneten
André Haidl und Corinna Glatz vom
TSC Schwarz-Gelb Aachen den Sieg.
Das TSK-Paar Thomas Gerlach und
Catalina Stelter aus Sankt Augustin
feierte zudem sein Debüt und er-
reichte den fünften Platz.
Zum Abendprogramm führte Yvonne
Buckreus das Publikum mit einem
gemeinsamen Tanz auf die Fläche,
danach blieb Zeit für den Publikums-
tanz. Zwischendurch fanden die Tur-
niere der Leistungsklassen B und A
Standard statt. In der HGR A Stan-
dard, der höchsten Liga des Abends,
stand ein extrem hohes tänzerisches
Niveau im Mittelpunkt: Technik, Füh-
rung, Körperspannung, Linienfüh-
rung, Musikalität und Ausdruck präg-
ten die Vorführungen. Das TSK-Paar
Lukas Bertzen und Julia Belchne-
rowski aus Sankt Augustin setzte
sich souverän an die Spitze und nahm

den Pokal mit nach Hause.
Ein besonderes Highlight waren die
Darbietungen von Tango Argentino
und Boogie-Woogie, die das Publi-
kum von den Stühlen rissen.
Die Stimmung am Abend war ausge-
zeichnet und Tänzerinnen und Tän-
zer sowie Publikum freuen sich
bereits auf das nächste Christa-Fenn-
Pokal-Turnierwochenende im De-
zember 2026.
TSK Presseteam
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Spatenstich für neues Kleinspielfeld in Birlinghoven
Projektstart offiziell erfolgt

Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

(v.l.) Marcus Lübken, Dr. Max Leitterstorf, Sascha Lienesch, Marcus(v.l.) Marcus Lübken, Dr. Max Leitterstorf, Sascha Lienesch, Marcus(v.l.) Marcus Lübken, Dr. Max Leitterstorf, Sascha Lienesch, Marcus(v.l.) Marcus Lübken, Dr. Max Leitterstorf, Sascha Lienesch, Marcus(v.l.) Marcus Lübken, Dr. Max Leitterstorf, Sascha Lienesch, Marcus
Wallraff. Foto: SV BirlinghovenWallraff. Foto: SV BirlinghovenWallraff. Foto: SV BirlinghovenWallraff. Foto: SV BirlinghovenWallraff. Foto: SV Birlinghoven

Am 4. Dezember fand in Birling-
hoven der feierliche Spatenstich
für den Bau des neuen Kleinspiel-
feldes des SV 1948 Birlinghoven
e. V. statt. Damit beginnt offiziell
die Umsetzung eines Projekts, auf
das der Verein, die Stadt und vie-
le Unterstützer lange hingearbei-

tet haben. Zu den Gästen des Spa-
tenstichs gehörten Dr. Max Leit-
terstorf, Bürgermeister der Stadt
Sankt Augustin, Sascha Lienesch,
Mitglied des Landtags Nordrhein-
Westfalen, sowie Marcus Lübken,
Geschäftsführer der Stadtwerke
Sankt Augustin. Vom Vorstand des

SV Birlinghoven nahm Marcus
Wallraff und Timo Kazmierczak
teil und betonten die Bedeutung
des Projekts für den Verein und
die gesamte Dorfgemeinschaft.
Das Kleinspielfeld ist ein zentra-
ler Baustein zur Verbesserung der
T r a i n i n g s b e d i n g u n g e n ,
insbesondere für die Jugendmann-
schaften. Es wird künftig den
Spiel- und Trainingsbetrieb in wet-
terintensiven Zeiten deutlich ent-
lasten. Gleichzeitig trägt es dazu
bei, den bestehenden Hybridra-
sen zu schonen und langfristige
Kosten für Instandhaltung und
Ausweichmöglichkeiten zu redu-
zieren. Der Spatenstich markiert
einen wichtigen Meilenstein in
einem gemeinschaftlich getrage-
nen Prozess. Die erfolgreiche Zu-
sammenarbeit zwischen Politik,

Verwaltung, Stadtwerken und
dem Verein hat dieses Projekt
möglich gemacht. Alle Beteilig-
ten zeigten sich erfreut über den
Startschuss und blicken optimis-
tisch auf die kommenden Baufort-
schritte. „Wir freuen uns außer-
ordentlich, dass es nun losgeht“,
betonte der SVB-Vorstand. „Ge-
meinsam werden wir etwas Nach-
haltiges für unsere Kinder, Jugend-
lichen und den gesamten Ort
schaffen. Die heutige symbolische
Handlung zeigt, was möglich ist,
wenn viele an einem Strang zie-
hen.“ Die Fertigstellung und fei-
erliche Einweihung des neuen
Kleinspielfeldes ist für das Früh-
jahr geplant. Trotz der bewillig-
ten Förderung sind weitere finan-
zielle Mittel nötig, um das Pro-
jekt vollständig umzusetzen.
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Anzeige

WEIHNACHTSAKTION -
Tanzen verschenken und sparen!

Bis 31. Dezember 2025 jeder Tanzkurs für Paare zum 1/2 Preis
TTTTTanzstunden in der anzstunden in der anzstunden in der anzstunden in der anzstunden in der ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanz-anz-anz-anz-anz-
schule Lars Stallnigschule Lars Stallnigschule Lars Stallnigschule Lars Stallnigschule Lars Stallnig
- jetzt flexibel- jetzt flexibel- jetzt flexibel- jetzt flexibel- jetzt flexibel
- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!
Angebot auch des EinzelticketsAngebot auch des EinzelticketsAngebot auch des EinzelticketsAngebot auch des EinzelticketsAngebot auch des Einzeltickets
oder 10eroder 10eroder 10eroder 10eroder 10er-Karte nutzen-Karte nutzen-Karte nutzen-Karte nutzen-Karte nutzen
Die Die Die Die Die TTTTTanzlehrer der anzlehrer der anzlehrer der anzlehrer der anzlehrer der ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanz-anz-anz-anz-anz-
schule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alle
tanzbegeisterten tanzbegeisterten tanzbegeisterten tanzbegeisterten tanzbegeisterten Tänzerinnen undTänzerinnen undTänzerinnen undTänzerinnen undTänzerinnen und
Tänzer nun schon seit dem HerbstTänzer nun schon seit dem HerbstTänzer nun schon seit dem HerbstTänzer nun schon seit dem HerbstTänzer nun schon seit dem Herbst
2012 zu ihren 2012 zu ihren 2012 zu ihren 2012 zu ihren 2012 zu ihren TTTTTanzkursen imanzkursen imanzkursen imanzkursen imanzkursen im
Ambiente der alten HenneferAmbiente der alten HenneferAmbiente der alten HenneferAmbiente der alten HenneferAmbiente der alten Hennefer
FFFFFeuerweuerweuerweuerweuerwache in der Kaiserstrache in der Kaiserstrache in der Kaiserstrache in der Kaiserstrache in der Kaiserstr..... 1a 1a 1a 1a 1a
herzlich willkommenherzlich willkommenherzlich willkommenherzlich willkommenherzlich willkommen
Die dynamischen Hennefer Tanz-
lehrer aus der Kaiserstraße be-
grüßen nach den Osterferien
wieder alle Tanzinteressierten mit
den neuen Kursen für Einsteiger
und Fortgeschrittene.
Besonders angesprochen werden
auch die Einsteiger, welche Lust
haben im Grundkursus die wichti-
gen Grundschritte des Paartan-
zens zu erlernen. Die Grundkurse

finden ab Oktober und November
statt und können auch bei freier
Terminwahl besucht werden.
Dadurch ist allen Teilnehmern größ-
te Flexibiltät gewährleistet.
Flex-Angebot für alle PaarkurseFlex-Angebot für alle PaarkurseFlex-Angebot für alle PaarkurseFlex-Angebot für alle PaarkurseFlex-Angebot für alle Paarkurse
inkl.inkl.inkl.inkl.inkl. Disco-F Disco-F Disco-F Disco-F Disco-Fooooox,x,x,x,x,     TTTTTango ango ango ango ango ArgentinoArgentinoArgentinoArgentinoArgentino
und Salsa:und Salsa:und Salsa:und Salsa:und Salsa:
Einzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro Person
10er10er10er10er10er-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro Personersonersonersonerson
Alle Alle Alle Alle Alle WWWWWeihnachtsangebote dazu fin-eihnachtsangebote dazu fin-eihnachtsangebote dazu fin-eihnachtsangebote dazu fin-eihnachtsangebote dazu fin-
den Sie unter wwwden Sie unter wwwden Sie unter wwwden Sie unter wwwden Sie unter www.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-
lars.de/gutscheinlars.de/gutscheinlars.de/gutscheinlars.de/gutscheinlars.de/gutschein
Viele Tänzerinnen und Tänzer aus
dem gesamten Rhein-Sieg-Kreis
besuchen die junge Tanzschule im
Herzen von Hennef bereits und sind
begeistert vom frischen und hellen
Ambiente der ADTV Tanzschule in
der Kaiserstr. 1a in Hennef.
Die Möglichkeit des Umkleidens in
separaten Räumen wird gerade von
den Fitness-Freunden und FreeStyle-
und Hip Hop Tänzern dankbar an-
genommen und reichlich genutzt.

Die Tageslicht durchfluteten Räu-
me und Säle schaffen eine beson-
dere Atmosphäre.
Die junge Tanzschule liegt ebener-
dig als Ladenlokal direkt an der
Frankfurter Straße und ist
besonders für Eltern mit Kindern
und Kinderwagen, aber auch für
Senioren geeignet.
Alle Interessierten und Freunde sind
herzlich willkommen auch einmal
durch die modernen Räume zu fla-
nieren und sich über die Angebote
informieren zu lassen:
Besuchen Sie uns doch im Internet
unter oder direkt in der Kaiserstr.
1a in Hennef täglich ab 14 Uhr und
schnuppern in die Kurse der jungen
ADTV Tanzschule hinein.
Tipp: Probieren Sie jetzt auch dieTipp: Probieren Sie jetzt auch dieTipp: Probieren Sie jetzt auch dieTipp: Probieren Sie jetzt auch dieTipp: Probieren Sie jetzt auch die
Fitness-Workouts aus:Fitness-Workouts aus:Fitness-Workouts aus:Fitness-Workouts aus:Fitness-Workouts aus:
LES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODYBALANCEYBALANCEYBALANCEYBALANCEYBALANCE
LES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODYPUMPYPUMPYPUMPYPUMPYPUMP
JUMPING FITNESSJUMPING FITNESSJUMPING FITNESSJUMPING FITNESSJUMPING FITNESS
Zumba FitnessZumba FitnessZumba FitnessZumba FitnessZumba Fitness

Step Step Step Step Step AerobicAerobicAerobicAerobicAerobic
Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-
stunde unter wwwstunde unter wwwstunde unter wwwstunde unter wwwstunde unter www.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-
lars.de!lars.de!lars.de!lars.de!lars.de!
Wir freuen uns, Sie in unserer jun-
gen Tanzschule zu treffen, bera-
ten Sie gerne vor Ort und stehen
bei Rückfragen natürlich auch un-
ter der Tanzschulnummer 02242 -
9 35 85 84 zur Verfügung!
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DEN ABFALLKALENDER 2026 GIBT´S 

JETZT NUR NOCH 

DIGITAL! 

Geringe Druckauflage ab Anfang Dezember auf den RSAG-Entsorgungsanlagen ausliegend.

Alle Termine & Standorte in der RSAG-App  
oder unter www.rsag.de/abfallkalender 

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Strategische Weichenstellungen des Ratsbündnisses
CDU, FDP und Aufbruch mit ersten Anträgen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-Fraktion befürwortet Taktverdichtung
Ratsmehrheit will Verbesserung für Linie 66 ausbremsen

Das Ratsbündnis aus CDU, FDP
und AUFBRUCH startete gleich
mit klaren Zielvorstellungen in
die neue Ratsperiode. Bereits
in der konstituierenden Rats-
sitzung der Stadt Sankt Augus-
tin am 10.11.2025 brachte das
Bündnis acht strategische An-
träge ein. Diese wurden in den
vergangenen zwei Wochen mit
der Mehrheit des Bündnisses
in den jeweils zuständigen

Fachausschüssen beschlossen.
Mit den Anträgen startet das
Bündnis in die Umsetzung des
Bündnisvertrages für die nächs-
ten Jahre. Schulen sollen sa-
niert und wo nötig erweitert
werden, das Freibad soll saniert
werden, Sportstätten saniert,
aufgewertet und wo möglich
erweitert werden. Eine neu zu
gründende Stadtentwicklungs-
gesellschaft (SEG) soll u. a.

neuen Wohnraum schaffen. Ge-
werbegebiete sollen zur An-
siedlung neuer Unternehmen
entwickelt werden. Im Bereich
Verkehrspoltiik sollen Fahrrad-
wege und Straßen auch nach
dem bewährten Prinzip „Fräsen
statt Stopfen“ saniert werden.
Der Beschluss der Ampel-Mehr-
heit vor der Wahl zum Umbau
der Ortsdurchfahrt Niederpleis
wurde aufgehoben. Zudem wur-

de beschlossen, dass die Takt-
verdichtung der Linien 66/67 in
der jetzt geplanten Form von
der Stadt Sankt Augustin abge-
lehnt werden. Darüber hinaus
stellte das Ratsbündnis einen
Antrag zur Ortsmitte Menden,
der ebenfalls mit seinen Stim-
men beschlossen wurde. Wei-
tere Informationen auf
www.cdu-sankt-augustin.de

Sascha Lienesch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Im letzten Umwelt-, Planungs-
und Verkehrsausschuss stimm-
te die SPD gegen den Antrag der
neuen Ratsmehrheit und somit
für ein verbessertes Stadtbahn-
angebot zwischen Bonn und
Siegburg. Die Mehrheit will den
vom Kreistag einstimmig ge-

fassten Beschluss zur Taktver-
dichtung ab Dezember 2026 aus-
bremsen. „Von der Taktverdich-
tung profitieren alle, die mor-
gens nach Bonn oder Siegburg
pendeln. Die Bahnen sind voll,
daher ist sie ein notwendiger
Schritt für nachhaltige Mobili-

tät“, erklärt Heike Borowski,
Vorsitzende der SPD-Fraktion.
Michael Richter ergänzt: „Die
Bahnen sind bestellt, kommen
bereits 2026 und jetzt will die
CDU auf Stopp drücken. Sie for-
dert Kompensationen, ohne kon-
krete Vorschläge zu machen.

Diese Energie sollte in die Pla-
nung der Straßenknotenpunkte
fließen, damit die Auswirkungen
durch Schrankenschließzeiten
gering bleiben. Ideen liegen seit
Jahren vor und warten jetzt auf
Umsetzung.“

Sascha Bäsch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Stefanie Jung zur
Ehrenvorsitzenden ernannt

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Solidarität in der Weihnachtszeit
Unsere Fraktion unterstützt die Tafel mit Weihnachtspäckchen und dankt allen Helfenden

Auf ihrem ordentlichen Stadtpar-
teitag ernannte die FDP Sankt Au-
gustin Stefanie Jung zu ihrer Eh-
renvorsitzenden. „36 Jahre poli-
tische Arbeit in Sankt Augustin
haben mein Leben geprägt, jetzt
ist es an der Zeit, sich anderen

Themen zu widmen. Ich bin ein
politischer Mensch und werde es
auch bleiben, die Verantwortung
und große Aufgabe die FDP durch
rauhes Fahrwasser zu lenken, geht
jetzt an die jüngere Generation“.

Jörg Pütz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Stefanie Jung und FDP VorstandStefanie Jung und FDP VorstandStefanie Jung und FDP VorstandStefanie Jung und FDP VorstandStefanie Jung und FDP Vorstand

Gemeinsam gepackt: Unsere Spenden für die Tafel in der WeihnachtszeitGemeinsam gepackt: Unsere Spenden für die Tafel in der WeihnachtszeitGemeinsam gepackt: Unsere Spenden für die Tafel in der WeihnachtszeitGemeinsam gepackt: Unsere Spenden für die Tafel in der WeihnachtszeitGemeinsam gepackt: Unsere Spenden für die Tafel in der Weihnachtszeit

Auch wir GRÜNE haben in der
Fraktion kurzfristig Weihnachts-
päckchen für die Tafel gesam-
melt, um die jährliche Samme-
laktion zu unterstützen. Ein herz-
licher Dank an das engagierte
Team der Tafel für ihren Einsatz
das ganze Jahr über sowie an

alle Vereine und Organisatio-
nen, die mithelfen. Gemeinsam
setzen wir ein starkes Zeichen
der Solidarität. Wir wünschen
allen frohe Weihnachten und
stehen als GRÜNE verlässlich für
soziale Gerechtigkeit

Janne Lücke

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Schüler führen Livechat mit Forschern in der Antarktis

Die Lernenden verfolgen die Aus-Die Lernenden verfolgen die Aus-Die Lernenden verfolgen die Aus-Die Lernenden verfolgen die Aus-Die Lernenden verfolgen die Aus-
sagen des Forschers und des Jour-sagen des Forschers und des Jour-sagen des Forschers und des Jour-sagen des Forschers und des Jour-sagen des Forschers und des Jour-
nalistennalistennalistennalistennalisten

Das Albert-Einstein Gymnasium
Sankt Augustin ist nun Mitglied
des Netzwerkes ZDF GoesSchool
und nahm am 5. Dezember di-
rekt ein erstes Highlight wahr.
Die Schule erhielt kurzfristig eine
Einladung der besonderen Art,
nämlich zu einem Live-Chat in
die Antarktis. Mit dabei waren
die 49 weiteren Schulen aus der
Bundesrepublik, die gemeinsam
mit dem AEG vergangenen Spät-
sommer vom ZDF für ihr Digitali-
sierungs- und IT-Konzept ausge-
zeichnet wurden.

Der Erdkunde-LK des AEG chat-
tete live um 12 Uhr mit einem
Forschungsteam, bestehend aus
sieben Wissenschaftlern sowie
drei Journalisten, welche sich auf
einem Segelboot auf dem Rück-
weg aus der Antarktis befanden.
Themen waren die Reise an sich,
die Forschungsergebnisse sowie
die Entbehrungen und Strapazen,
die eine solche Expeditionsreise
auf engstem Raum mit sich
bringt. Die Schülerinnen und
Schüler hatten sich seit Mitt-
woch, die Einladung kam sehr

kurzfristig, exzellent vorbereitet
und stellten ihre Fragen zum Le-
bensraum Antarktis sowie den im
Fokus stehenden Tieren, den Pin-
guinen, souverän und motiviert.
Der Oberstufenkurs lauschte den
Ausführungen der beiden Ge-
sprächspartner, einem Wissen-
schaftler sowie einem Journalis-
ten, ganz gespannt. Nach 45 Mi-
nuten endete die Liveschalte mit
dem gegenseitigen Dank für die
tollen Eindrücke und den so mo-
tivierten Austausch. Welch eine
einmalige und tolle Gelegenheit.
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Ev. Kirchengemeinde St.
Augustin und Hangelar
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Augustin (Ort)Augustin (Ort)Augustin (Ort)Augustin (Ort)Augustin (Ort)
An den Drei Eichen 2, Tel. 02241
/ 20 49 34
www.evange l i s ch -augus t i n -
hangelar.de
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst in der
Pauluskirche mit Pfarrer Thors-
ten Diesing, musikalisch beglei-
tet von dem Ev. Chor Hangelar-
Holzlar
Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
17 Uhr - „Der Andere Advent“ -
Gesprächskreis mit Renate
Haupt, montags bis einschließ-
lich 5. Januar 2026. Tauschen
Sie sich bei einer Tasse Tee über

Texte und Bilder über unsere
Zeit, unser Miteinander und die
gemeinsame Hoffnung auf das
Wunder der Weihnacht aus.
Ortsteil HangelarOrtsteil HangelarOrtsteil HangelarOrtsteil HangelarOrtsteil Hangelar
An der Evangelischen Kirche 1-
3, Tel. 02241 / 2 95 21
www.evange l i s ch -augus t i n -
hangelar.de
Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
15 Uhr - Adventswerkstatt in
der Christuskirche für Kinder
von 5-12 Jahren
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst in der
Christuskirche mit Pastor im
Ehrenamt Matthias Meinecke
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Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt und was ihn so besonders macht

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Was für die einen eine Zeit voller
Stress und Hektik ist, bedeutet für
die anderen die besinnlichste Zeit
des Jahres.
Das Wort Advent selbst stammt
vom lateinischen „adventus“ ab
und bedeutet übersetzt Ankunft.

Die Ankunft von Jesus Christus. Die
Adventszeit, wie wir sie kennen,
entstand im 7. Jahrhundert. Damals
wurde die Anzahl der Sonntage von
Papst Gregor von sechs auf vier
reduziert. Diese vier Sonntage soll-
ten die vier Jahrtausende versinn-

bildlichen, die die Menschen nach
dem Sündenfall auf ihren Erlöser
warten mussten.
Als krönender Abschluss dieser
Zeit steht das Weihnachtsfest. Je-
der der Adventssonntage an sich
hat zudem einen speziellen Be-
zug. So bezieht sich der erste Sonn-
tag auf die Wiederkunft Jesu, der
zweite wie auch der dritte auf Jo-
hannes den Täufer und schließlich
bezieht sich der vierte Sonntag auf
Maria.
Hektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehen
Hand in HandHand in HandHand in HandHand in HandHand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind von
Vorfreude geprägt. Aber auch von
Arbeit und Vorbereitungen. Will
doch das Haus geschmückt wer-
den, um die Vorweihnachtszeit ge-
bührend zu zelebrieren. Symbole
wie zum Beispiel der Stern spielen
eine große Rolle. Denn er steht für
den Stern, der die drei Heiligen

Könige nach Bethlehem zur Krip-
pe Jesu führte. Ein solcher Stern
findet hell leuchtend in vielen Fens-
tern einen Platz und stimmt auf
die besinnliche Adventszeit ein.
Jeden Sonntag eine Kerze, und wasJeden Sonntag eine Kerze, und wasJeden Sonntag eine Kerze, und wasJeden Sonntag eine Kerze, und wasJeden Sonntag eine Kerze, und was
noch?noch?noch?noch?noch?
Die wohl verbreitetste Tradition ist
der Adventskranz, der in Deutsch-
land seit dem 19. Jahrhundert be-
kannt ist. Jeden Sonntag wird hier
eine weitere Kerze entzündet und
verschönert das Warten auf das
Weihnachtsfest. Ebenso hat der
Adventskalender einen festen Platz
in vielen Familien. Über diese Tra-
ditionen hinaus findet aber jeder
seinen Weg durch diese Zeit mit
eigenen Ritualen. Seien es Besu-
che auf einem Weihnachtsmarkt,
Plätzchen nach Großmutters Re-
zept, gemeinsames Lesen und Sin-
gen. Immer etwas anderes, aber
immer schön. (ak-o)
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Ev. Kirchengemeinde Niederpleis und Mülldorf
Einladung und Neuigkeiten

LebensRaum Kirche
Der LebensRaum Kirche ist eine ökumenische Initiative der katholi-
schen und evangelischen Gemeinden in Sankt Augustin. Wir wollen zum
Ausruhen einladen, Begegnung ermöglichen, Impulse geben und zuhö-
ren. Sie finden uns in der HUMA-Shoppingwelt/ Marktebene, donners-
tags von 16 bis 18 Uhr und samstags von 12 bis 16 Uhr.

Evangelische
Kirchengemeinde
Menden und
Meindorf
Liebe Gemeinde,
wir möchten Sie herzlich zu unserem
dritten Adventsgottesdienst mit Taufe
am 14. Dezember um 10 Uhr einla-
den. Es predigt Pfarrer Busse. Im
Anschluss findet um11:15 Uhr wieder
die Mini-Kirche statt. Alle 0 bis 5-
Jährigen sind herzlich eingeladen.
Am vierten Advent findet der Got-
tesdienst ebenfalls um 10 Uhr statt.
(Busse)
An Heilig Abend (24. Dezember) fin-
den unsere Gottesdienste um 15:30
Uhr (Krippenspiel), um 17:30 Uhr
(Festgottesdienst) und um 23 Uhr
(Christmette) statt.
Am 2. Weihnachtstag gibt es wieder
unseren traditionellen Weihnachts-
Singe-Gottesdienst mit Trompete
und Orgel um 10 Uhr.
Am 21. Dezember um 16 Uhr laden
wir zu einem fröhlichen Konzert ein.
Es wird Musik geben, bei der man
mitmachen kann, spannende Gee-
schichten und am Ende werden zu-
sammen Winter- und Weihnachtslie-
der gesungen.
Einfach vorbeikommen, der Eintritt
ist frei.

Evangelische Kirchengemeinde
Siebengebirge

Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
St.St.St.St.St.     Augustin-BirlinghovenAugustin-BirlinghovenAugustin-BirlinghovenAugustin-BirlinghovenAugustin-Birlinghoven
Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
18 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer

14.14.14.14.14. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Um 14 Uhr feiern wir im Paul-Ger-
hardt-Haus einen festlichen Advents-
gottesdienst für Groß und Klein mit
der KiTa Menschenkinder. Es besteht
die Möglichkeit zur Taufe. Bitte kon-
taktieren Sie bei Interesse Pfarrer

Simon Puschke
(simon.puschke@ekir.de). Im An-
schluss startet unser diesjähriger
Weihnachtsmarkt mit vielen Lecke-
reien und kleinen Überraschungen.
21.21.21.21.21. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Wir laden mit Pfarrer Tobias Schrei-

ber zu beiden Gottesdiensten um
9:30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus und
um 11 Uhr ins Dietrich-Bonhoeffer-
Haus ein. Der 11 Uhr-Gottesdienst
wird als Singegottesdienst besonders
musikalisch gestaltet. Im Anschluss
findet für alle Interessierten gemein-
sames singen von Advents- und
Weihnachtsliedern statt.
24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend
Im Dietrich-Bonhoeffer-Haus:
15 Uhr - Weihnachtsmusical der Kin-
der
17 Uhr - Krippenspiel der Jugend
Im Paul-Gerhardt-Haus:
17 Uhr - Christvesper

23 Uhr - Christmette
25.25.25.25.25. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
18 Uhr - Gottesdienst mit musikali-
scher Begleitung von „Gospel Inspi-
ration“ im Dietrich-Bonhoeffer Haus.
26.26.26.26.26. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-Ger-
hardt-Haus.
28. Dezember28. Dezember28. Dezember28. Dezember28. Dezember
19 Uhr - „Nacht der Lichter“ in der
Christuskirche in Hangelar mit Pfar-
rerin Angelika Hagena
Aktuelle Infos und Veranstaltungs-
hinweise finden Sie ebenfalls auf
unserer Homepage www.ev-
niederpleis.de.

Leckner
Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
20 Uhr - Bibelstunde
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Alles klar im Vorgarten?
Schotterwüsten sind verboten

In Deutschland sind sogenannte
Schotterwüsten verboten. Es gibt
zwar kein Bundesgesetz dazu,
aber alle Bundesländer haben
aufgrund einer entsprechenden
Vorgabe im Bundesbaugesetz so-
genannte Landesbauordnungen
erlassen. Diese enthalten
inzwischen alle nahezu wort-
gleich klare Verbote beziehungs-
weise die Vorgabe, dass „nicht
überbaute Flächen zu begrünen“
sind. Damit sind die weitgehend
vegetationsfreien Gartenflächen
aus Kies oder Schotter, die man
landläufig auch Schottergärten
nennt, unzulässig. Darüber hin-
aus gibt es in einigen Bundeslän-
dern weitergehende rechtliche
Regelungen, die sich aus Natur-
schutzgesetzen und insbesondere
aus kommunalen Satzungen er-
geben. Uschi App vom Bundesver-
band Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau e. V. (BGL) erläu-
tert: „Auch wir sind aus guten
Gründen gegen Schotterwüsten.
Dennoch haben wir uns als Zu-
sammenschluss von Fachbetrieben
gegen Verbote ausgesprochen und
schon vor mehr als acht Jahren
unsere Initiative „Rettet den Vor-
garten“ gegründet. Mit zahlrei-
chen Aktionen verfolgen wir das
Ziel, Gartenbesitzende über indi-
viduelle, attraktive und klimaan-
gepasste Vorgärten zu informie-
ren.“
Die RechtslageDie RechtslageDie RechtslageDie RechtslageDie Rechtslage
„Auch zahlreiche Natur- und Ver-
braucherschutzorganisationen
stellen sich seit Jahren gegen
Schotterwüsten auf, und wir ha-
ben gemeinsam Veranstaltungen,
Fotowettbewerbe und Aufklä-
rungskampagnen durchgeführt“,
so Uschi App. Der Trend zu immer
mehr Schotterwüsten, vor allem
in Neubaugebieten, sei zwar ge-
brochen, dennoch sahen sich vie-
le Bundesländer in den letzten
Jahren gezwungen, ihre Bauord-
nungen nachzuschärfen und die
Begrünung nicht überbauter
Grundstücksflächen ausdrücklich
vorzuschreiben. Die Definition der
„Grünfläche“ verlangt dabei eine
überwiegend durch Pflanzen ge-
prägte Gestaltung. Das betrifft
insbesondere Nordrhein-Westfa-

len, Baden-Württemberg, Nieder-
sachsen, Hamburg, Bremen und
Hessen. Darüber hinaus haben
auch viele Städte und Gemeinden
in anderen Bundesländern lokale
Begrünungsvorschriften erlassen.
Kommunale Satzungen und Kon-Kommunale Satzungen und Kon-Kommunale Satzungen und Kon-Kommunale Satzungen und Kon-Kommunale Satzungen und Kon-
trolletrolletrolletrolletrolle
Kommunen können durch Bebau-
ungspläne sowie Satzungen zur
Gartengestaltung oder spezielle
Grünflächensatzungen weiterge-
hende Verbote oder Vorgaben für
Außenanlagen erlassen. Das ha-
ben inzwischen viele Städte und
Gemeinden getan, indem sie zum
Beispiel für Neubaugebiete ex-
plizit die Begrünung von Vorgär-
ten oder auch Dach- und/oder
Fassadenbegrünungen vorge-
schrieben haben. Uschi App: „In
der Vergangenheit haben die zu-
ständigen Baubehörden
allerdings nur selten vor Ort kon-
trolliert, ob die Gartengestaltung
den Vorgaben entspricht, und bei
Verstößen sanktioniert.“ Auch
das ändert sich allerdings
inzwischen, beispielsweise kon-
trollieren die Stadt und der Land-
kreis Leer seit zwei Jahren ge-
zielt Schottergärten. Es habe
bereits rund 500 Verfahren im
Zusammenhang mit solchen Gär-
ten gegeben, so die Behörden.
Mehr als die Hälfte wurde umge-
staltet. Bei Verstößen erwarten
die Eigentümer neben der Auffor-
derung zum Rückbau der Schot-
terfläche weitere Verwaltungs-
kosten und gegebenenfalls sehr
hohe Bußgelder. Uschi App: „Der
Grund für die Verschärfung der
Situation hängt aus unserer Sicht
mit den Folgen des Klimawan-
dels zusammen. Tatsächlich
kommt es im bebauten Raum auf
jeden Quadratmeter an, wo Re-
genwasser versickern kann und
damit Schäden durch Starkregen-
ereignisse oder Überflutungen
verringert werden.“ Auch die Be-
deutung begrünter Flächen als
Lebensräume für Pflanzen und
Tiere ist ein wichtiges Motiv für
Politik und Verwaltung, um sich
für mehr Grün in Städten und
Dörfern einzusetzen. Unter Be-
zug auf den im Grundgesetz ver-
ankerten Grundsatz der Sozial-

pflichtigkeit des Eigentums kön-
nen Eigentümer verpflichtet wer-
den, das Eigentum so zu nutzen,
dass es dem Gemeinwohl nicht
schadet, sondern zugutekommt.
Immer mehr Kommunen ermuti-
gen vor diesem Hintergrund ihre
Bürgerinnen und Bürger, auf ar-
tenreiche, pflegeleichte Bepflan-
zungen zu setzen, und unterstüt-
zen sie mit Praxisbeispielen, Be-
ratungen oder Förderprogram-
men.
Gute BeispieleGute BeispieleGute BeispieleGute BeispieleGute Beispiele
„Es genügt, bei Gelegenheit
einmal bei einem Spaziergang im
eigenen Ort aufmerksam ver-
schiedene Vorgartengestaltun-
gen auf sich wirken zu lassen“,
empfiehlt Uschi App. Dabei soll
deutlich werden, dass eine na-
turnahe Vorgartengestaltung
nicht nur ästhetisch überzeugt,
sondern auch einen wertvollen
Beitrag zum Klima- und Arten-

schutz leistet. Pflanzenreiche
Vorgärten mit Stauden, Sträu-
chern und Blühpflanzen bieten
Lebensraum für Insekten und Vö-
gel, verbessern das Mikroklima
und reduzieren die Aufheizung an
heißen Sommern. Zudem tragen
sie zu einem attraktiven Orts-
bild bei und steigern das Wohl-
befinden der Anwohnerinnen und
Anwohner. Im Gegensatz dazu er-
weisen sich Schottergärten als
problematisch: Sie erhitzen sich
stark, sind ökologisch wertlos
und verursachen langfristig hö-
here Pflegekosten. Weitere In-
formationen zu den positiven Ei-
genschaften von lebendig gestal-
teten Vorgärten sowie Gestal-
tungstipps und eine Liste mit
Garten- und Landschaftsbaube-
trieben in der Nähe, die auch auf
kleiner Fläche viel bewegen kön-
nen, gibt es auf www.mein-
traumgarten.de/Vorgarten. BGL
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Freie ev. Gemeinde Rhein-Sieg, St. Aug.-Buisdorf
Regelmäßige und besondere Veranstaltungen

Katholischer Seelsorgebereich Sankt Augustin
Gottesdienstordnung 13. bis 21. Dezember

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr - Gottesdienst
im Anschluss gemeinsames Mittag-
essen
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
9:30 bis 11 Uhr - Miniclub (0 bis 3 J.)
Infos bei Luisa Böttcher über
gemeindebuero@feg-rhein-sieg.de
Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
19:20 Uhr - Homebase (18 bis 30 J.)

Infos bei Alexandra.Berwalt@feg-
rhein-sieg.de
Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
19:30 Uhr - UPstairs (Jugend ab 13
J.)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr - Gottesdienst
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
9:30 bis 11 Uhr - Miniclub (0 bis 3 J.)
Mittwoch, 24. Dezember - Heiliga-Mittwoch, 24. Dezember - Heiliga-Mittwoch, 24. Dezember - Heiliga-Mittwoch, 24. Dezember - Heiliga-Mittwoch, 24. Dezember - Heiliga-

bendbendbendbendbend
15 Uhr - Familiengottesdienst
mit dem Krippenspiel „Flashmob
auf dem Weihnachtsmarkt“
17 Uhr - Gottesdienst
Thema: „Wie Weihnachten dir Hoff-
nung schenkt“
Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Parallel zu unseren Gottesdiensten

sonntagsvormittags bieten wir re-
gelmäßig Kindergottesdienst für
Vorschul- und Schulkinder an - au-
ßer in den Ferien.
Nach den Gottesdiensten laden wir
herzlich zu Gesprächen in lockerer
Runde bei Kaffee, Tee und Wasser
ein.
Wir bieten unsere Gottesdienste
auch online an. Der Link ist über
unsere Homepage www.feg-rhein-
sieg.de zu erfahren.

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missi-
onare Hl. Messe (Steyl.)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Steyl.)
15 Uhr - St. Anna Krippenspielpro-
be (EA)
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Steyl.)
15:30 Uhr - St. Anna Tauffeier
entfällt
16:30 Uhr - St. Georg Beichtgele-
genheit (PJ)
17 Uhr - St. Georg Sonntagvorab-
endmesse (PJ)
17 Uhr - St. Maria Rosenkranzköni-
gin Sonntagvorabendmesse (Hoe)
Sonntag, 14. Dezember -Sonntag, 14. Dezember -Sonntag, 14. Dezember -Sonntag, 14. Dezember -Sonntag, 14. Dezember -
3.3.3.3.3.     Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag, Gaudete Gaudete Gaudete Gaudete Gaudete
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe (PJud)
9:15 Uhr - Klosterkirche Steyler
Missionare Hl. Messe (Steyl.)
9:30 Uhr - St. Anna Hl. Messe -
Dankmesse der kfd St. Anna an-
lässlich ihrer Auflösung (PAga)
9:30 Uhr - St. Augustinus
Hl. Messe (PJ)
10 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe in der
Kapelle
10 Uhr - St. Maria Rosenkranzköni-
gin Weggottesdienst für die Kom-
munionfamilien (EA)
10:30 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe - Familienmesse mit an-
schließendem Winterzauber (nach
der Messe Infos und Kerzen des
Ambulanten Kinderhospizdienstes
Rhein-Sieg anlässlich des World
Candlelight Day) (Hoe)
11:15 Uhr - St. Martinus Hl. Messe -
Streaming (anschließend Infos und
Kerzen des Ambulanten Kinderhos-
pizdienstes Rhein-Sieg anlässlich
des World Candlelight Day) (Pla, EA)
11:15 Uhr - St. Mariä Heimsuchung

Hl. Messe mit Musik für Klarinette
und Orgel (Ani)
17 Uhr - St. Georg Gottesdienst
zum WorldWide Candle Lighting im
Gedenken an Sternenkinder (DBall)
17 Uhr - St. Augustinus Advents-
konzert der Kirchenchöre Menden
und Mülldorf (Singer)
18 Uhr - St. Martinus Hl. Messe -
Jugendmesse mit dem Friedenslicht
aus Bethlehem (Hoe)
19 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missi-
onare Hl. Messe (Steyl.)
Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
8:10 Uhr - St. Anna Adventsgottes-
dienst für die 1. bis 4. Klassen der
Katholischen Grundschule Hangelar
(Ale)
9:15 Uhr - St. Maria Rosenkranzkö-
nigin Wortgottesdienst für die Frau-
en (EA)
10:30 Uhr - Bonifatius-Altenheim
Wortgottesdienst (ev)
10:30 Uhr - Pauluskirche Ökumeni-
scher Adventsgottesdienst für die
Gutenbergschule (Ale, ev.)
14:30 Uhr - St. Georg Hl. Messe -
Seniorenmesse, anschließend Se-
nioren-Treff „Weihnachtsfeier“ (PJ)
18 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missi-
onare Hl. Messe (Steyl.)
8 Uhr - St. Georg Adventsgottes-
dienst für die Katholische Grund-
schule Buisdorf (DBall)
10:30 Uhr - Seniorenresidenz Rat-
hausallee Wortgottesdienst (ev)
12:15 Uhr - Andachtsraum der Kin-
derklinik Mittagsgebet (Cos)
12:30 Uhr - Grundschule Pleiser
Wald Ökumenischer Adventsgottes-

dienst für die 4. Klassen (Ale, ev.)
14:30 Uhr - Pfarrheim Niederpleis
Hl. Messe - Seniorenmesse (Steyl.)
15:30 Uhr - St. Anna Advents- und
Weihnachtsliedersingen des Fami-
lienzentrums St. Anna (Ale, Erzie-
herInnen)
16:30 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Rorate-Messe (PAga)
Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
6 Uhr - St. Mariä Heimsuchung Früh-
schicht (EA)
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missi-
onare Hl. Messe (Steyl.)
8 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Ökumenischer Adventsgottesdienst
für die 3. und 4. Klassen der Katho-
lischen Grundschule St. Martin
(Lin, ev.)
09:05 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus Ökumenischer Adventsgottes-
dienst für die 1. und 2. Klassen der
Katholischen Grundschule St. Mar-
tin (Lin, ev.)
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Steyl.)
17 Uhr - St. Martinus Anbetung vor
dem Allerheiligsten, anschließend
Rosenkranzgebet für den Frieden
(EA)
Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
6 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
- Frühschicht (PJ)
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missi-
onare Hl. Messe (Steyl.)
8 Uhr - St. Martinus Ökumenischer
Adventsgottesdienst für das Albert-
Einstein-Gymnasium (DBall, ev.)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Steyl.)
11 Uhr - Trauerhalle
Sankt Augustin-Mülldorf Trauerfei-
er (Steyl.)
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Steyl.)

16:45 Uhr - St. Mariä Heimsuchung
Krippenspielprobe (Lin)
18:15 Uhr - St. Mariä Heimsuchung
Bußgottesdienst für den gesamten
Seelsorgebereich, anschließend
Beichtgelegenheit
(EA, PJud (Beichtgelegenheit))
Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missi-
onare Hl. Messe (Steyl.)
10 Uhr - St. Martinus Taufbeglei-
tung (PJ, Ale)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Steyl.)
14:30 Uhr - St. Maria Königin Tauf-
feier entfällt
15 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Steyl.)
16:30 Uhr - St. Georg Beichtgele-
genheit (Hoe)
17 Uhr - St. Georg Sonntagvorab-
endmesse (Hoe)
17 Uhr - St. Maria Rosenkranzköni-
gin Sonntagvorabendmesse (PJud)
Sonntag, 21. Dezember -Sonntag, 21. Dezember -Sonntag, 21. Dezember -Sonntag, 21. Dezember -Sonntag, 21. Dezember -
4.4.4.4.4.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe (PJ)
9:15 Uhr - Klosterkirche Steyler
Missionare Hl. Messe (Steyl.)
9:30 Uhr - St. Anna Hl. Messe (Pla)
9:30 Uhr - St. Augustinus Hl. Messe
(PAga)
10 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe in der
Kapelle
11:15 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe (Ani)
11:15 Uhr - St. Martinus Hl. Messe
mit Musik für zwei Querflöten und
Orgel - Streaming (Pla)
11:15 Uhr - St. Mariä Heimsuchung
Hl. Messe (PJud)
12:30 Uhr - St. Augustinus Tauffeier
(PAga)
19 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Sicher in die Zukunft

Foto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-o

Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösun-Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösun-Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösun-Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösun-Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösun-
gen. Foto: VDW/akz-ogen. Foto: VDW/akz-ogen. Foto: VDW/akz-ogen. Foto: VDW/akz-ogen. Foto: VDW/akz-o

Eine Ausbildung bietet derzeit
besonders sichere Berufsperspekti-
ven. Unter anderem zu diesem
Schluss gelangt eine aktuelle Stu-
die* des Instituts der deutschen Wirt-
schaft (IW). Ausgebildete Fachkräfte
sind demnach besonders gefragt und
haben stabilere Beschäftigungsaus-
sichten. Auch bei der Einkommens-
entwicklung zahlt sich eine Fach-
ausbildung aus: Zwischen 2019 und
2023 stiegen die Gehälter von Fach-
kräften mit zwölf Prozent stärker an
als die von hochqualifizierten Be-
schäftigten.
Eine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit Zukunft
Angesichts der wirtschaftlichen und
technologischen Veränderungen un-
serer Zeit sind Berufe gefragt, die
sowohl in zukunftsfähigen Branchen
angesiedelt sind als auch individuel-
le Entwicklungsperspektiven bieten.
In der Wellpappenindustrie kommt
beides zusammen:
Als vorbildliches Kreislaufprodukt
kann Wellpappe bereits heute viele
neue Anforderungen spielend leicht
erfüllen, von der die Gesamtheit der
Verpackungsbranche in den kom-
menden Jahren betroffen sein wird.
Wellpappe bleibt unter anderem
dank ihrer Flexibilität bei vielen Ab-
nehmerindustrien als besonders un-
kompliziert anpassbares Verpa-
ckungs- und Transportmaterial ge-
fragt.
Und damit ist auch bei den Mitarbei-
tenden immer wieder für Abwechs-
lung und Herausforderungen gesorgt
- beim Umsetzen gänzlich neuer Ver-
packungsideen, aber auch bei der
weiteren Verbesserung schon beste-
hender Lösungen.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige AusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufe
Ob technisches Know-how, hand-
werkliches Geschick oder gestalte-
risches Denken - die Wellpappenin-
dustrie bietet Ausbildungswege für

verschiedene Talente und Vorlieben.
Packmitteltechnolog*innen produ-
zieren innovative Verpackungslösun-
gen, Industriemechaniker*innen und
Elektroniker*innen sorgen für einen
reibungslosen Betrieb der Maschi-
nen und Industriekaufleute handha-
ben die kaufmännischen Prozesse
im Hintergrund. Ein Einstieg in die

Wellpappenindustrie kann darüber
hinaus dank vielfältiger Weiterbil-
dungs-und Spezialisierungsmöglich-
keiten langfristig noch andere span-
nende Karrierewege eröffnen - bis
hin zu Führungspositionen.

*Quelle:
www.iwkoeln.de/studien/alexander-
burstedde-dirk-werner-eine-berufs-
ausbildung-bietet-den-groessten-
schutz-vor-arbeitslosigkeit.html
(akz-o)
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Gastschülerprogramm
Schüler aus Mexiko suchen Gastfamilien in Deutschland
Lernen Sie Mexiko aus erster
Hand kennen - durch die Auf-
nahme eines Gastschülers. Im
Rahmen unseres Gastschüler-

programms mit Schulen aus Gu-
adalajara sucht die DJO - Deut-
sche Jugend in Europa Famili-
en, die bereit sind, einen Schü-

ler als „Kind auf Zeit“ bei sich
aufzunehmen und gemeinsam
den Alltag neu zu entdecken.
Aufenthaltszeitraum aus Mexi-Aufenthaltszeitraum aus Mexi-Aufenthaltszeitraum aus Mexi-Aufenthaltszeitraum aus Mexi-Aufenthaltszeitraum aus Mexi-
ko:ko:ko:ko:ko:
29.03.2026 - 15.06.2026 (14 -
16 Jahre alt)
Die Teilnahme am Unterricht ei-
nes Gymnasiums oder einer Re-
alschule am Wohnort der Gast-
familie ist für die Schüler ver-
pflichtend. Die Jugendlichen
lernen Deutsch als 1. Fremd-
sprache. Ein Einführungssemi-
nar bereitet sie auf das Leben

in einer deutschen Familie vor
und schafft eine gute Basis für
eine bereichernde gemeinsame
Zeit.
Ein Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
DJO - Deutsche Jugend in Euro-
pa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stutt-
gart
Tel. 0711 6586533
Mobil 0172 6326322
E-Mail: gsp@djobw.de
http://
www.gastschuelerprogramm.de/
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 20. Dezember 2025Samstag, 20. Dezember 2025Samstag, 20. Dezember 2025Samstag, 20. Dezember 2025Samstag, 20. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.12.2025 um 10 Uhr17.12.2025 um 10 Uhr17.12.2025 um 10 Uhr17.12.2025 um 10 Uhr17.12.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
VerkaufeVerkaufeVerkaufeVerkaufeVerkaufe

Fernseher vier Stück, zwei Lederjacken
und ein Nerzmantel. Tel.:
022419238888

ZweiradZweiradZweiradZweiradZweirad
FahrradFahrradFahrradFahrradFahrrad

Fahrradwerkstatt in MENDENFahrradwerkstatt in MENDENFahrradwerkstatt in MENDENFahrradwerkstatt in MENDENFahrradwerkstatt in MENDEN
Fahrrad-Reparaturen aller Art, Wartun-
gen/Inspektionen(auch JobRad), Um-
bauten, Generalüberholung, Reinigung
(Boschantriebe/Update) Hol-u Bring-
Dienst möglich, Miet-u Leihräder,
schmidtis-fahrradgarage@web.de,
015773722608 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

ZimmererZimmererZimmererZimmererZimmerer,,,,,     TTTTTischlerischlerischlerischlerischler,,,,, talelentierte talelentierte talelentierte talelentierte talelentierte
QuereinsteigerQuereinsteigerQuereinsteigerQuereinsteigerQuereinsteiger

Verrückt nach Handwerk? Wir bieten
einen vielseitigen, unbefristeten und
top bezahlten Job im Holzbau. Regio-
nale Baustellen, 4-Tage-Woche im
Wechsel. Wir suchen Menschen mit
Erfahrung und Spaß am Holzbau, Team-
geist und eigenständiger Arbeitswei-
se. Jetzt Teil unseres Teams werden!
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Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241/334510

Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn, 0228/462480

Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241/203216

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241/203940

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Arnold-Janssen-Straße 29
53757 St. Augustin
02241/234000

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Rhein-Sieg-Kreis
01805 / 986 700

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Der tierärztliche Bereit-
schaftsdienst ist über die An-
rufbeantworter der jeweiligen
Tierarztpraxen zu erfragen.

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios Klinik,
Arnold-Janssen-Str. 29
53757 St. Augustin
02241/249-0

Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttatenwalttatenwalttatenwalttatenwalttaten

Notfalltelefon
Montag - Freitag von 9 bis 16
Uhr
0172/2671727

Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur AIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 Uhr bis
13 Uhr
02241/9799982

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin

02241/28000
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Das geschieht in sogenannten
Meetings, in denen Betroffene
sich über die Krankheit Alkoho-
lismus austauschen. Diesen Aus-
tausch nennen wir Selbsthilfe. Wir

kennen voneinander in der Regel
nur die Vornamen.
Auch jetzt in Coronazeiten finden
die Meetings statt (wir empfeh-
len jedoch einen Anruf vorher).
Coronavorschriften sind einzuhal-
ten.
MeetingsMeetingsMeetingsMeetingsMeetings
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 02241/402044 (Karin),
0228/9455050 (Cilli),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, in der ev. Kir-
chengemeinde Hennef, Raum
„Matthäus“, Bonner Straße 26,
53773 Hennef, 01522/1471126
(Edmund), 02241/8982321 (Ste-
fan), Hennef@anonyme-alkoholi-
ker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978
(Rita), 02241/71913 (Hanne),
RitaTen@gmx.de

Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Gemeinde-
haus der ev. Auferstehungskirche,
Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 02241/
8982 321 und 0151 / 1278 3508
(Stefan)
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-
rg09.de, www.facebook.com/AAin-
Siegburg
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
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www.immobilien-kittlaus.de
53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon 02241-127320 

Sankt Augustin-Hangelar       450

Moderne Wohnung - altengerecht, 
hell, gut geschnitten

-

-

329.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Hausgeld: 288,- €

Sankt Augustin-Niederpleis    505

Kapitalanlage sucht neuen  
Eigentümer

 

    

    

165.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 
Hausgeld: 525,- € 

   

   

Sankt Augustin- Niederpleis   599

Chalet-Flair trifft rheinische Eleganz
      ² 

   -

    

     

 

1.249.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

  

Niederkassel                          619

Viel Platz im Haus, im Außen- 
bereich und der Doppelgarage

  ²     ² 

    

     

     

449.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

  

Sankt Augustin-Buisdorf         551

Baugrundstück mit  
Baugenehmigung

  ² 

  

    

239.000 €  zzgl. 4,76 % Käufercourtage

Sankt Augustin-Birlinghoven  283

Wir haben 
tolle 
Advent 
Highlights  
für Sie!

Niederpleis    505

Schönes parkähnliches Baugrund-
stück zu verkaufen

  ² 

     

   

    

  

889.000 €  zzgl. 2,38 % Käufercourtage


